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Standesamt

Veröffentlichung der Geburten in der Gemeinde
(nur bei vorliegender Einwilligung)

Hampl Lukas, geb. 05.08.2007
Eltern: Hanuszka Stefanie und Hampl Reinhard

 Lengdorf 39, Rott a. Inn

Löw Felix, geb. 21.08.2007
Eltern: Aman Kathrin und Löw Jakob

 Ritzmehring 2, Rott a. Inn

Vöst Tom, geb. 12.08.2007
Eltern: Vöst Karin und Peter

Innstr. 16, Rott a. Inn

VerschiedenesVerschiedenes

Bekanntmachung
Über die Bürgerbeteiligung zur 3. Änderung des 
Flächennutzungsplanes für den Teilbereich “Am 
Eckfeld-Ost” und “westlich Haager Straße” mit 

integriertem Landschaftsplan
Der Gemeinderat Rott a. Inn hat in seiner Sitzung am 
15.03.2007 die 3. Änderung des Flächennutzungsplanes 
für den Teilbereich “Am Eckfeld-Ost” und “westlich Haager 
Straße” mit integriertem Landschaftsplan und Umwelt-
bericht beschlossen.
Mit der Ausarbeitung des Planentwurfes wurde das 
Architekturbüro Ludwig Labonte, Hochplattenstr. 20, 
83026 Rosenheim, beauftragt.
Der Planentwurf kann in der Zeit vom 10.09.2009 bis 
10.10.2007 in der Geschäftsstelle der VGem Rott a. Inn, 
Kaiserhof 3. 83543 Rott a. Inn, Zi. Nr. 103 bzw. 104, 
eingesehen werden. Auf Wunsch wird die Planung 
erläutert. Gleichzeitig ist Gelegenheit zur Äußerung 
gegeben.

Kurzzeitpflege im „Betreuten Wohnen am 
Kaisergarten“, Kirchweg 4, 83543 Rott a. Inn

In der Anlage „Betreutes Wohnen“ besteht auch die 
Möglichkeit einer Kurzzeitpflege. Pflegende Angehörige 
haben dadurch die Möglichkeit auch auf die eigene 
Gesundheit zu achten, um eine eventuell notwendige Kur 
anzutreten oder Erholung im Urlaub zu finden. 
Das Kurzzeitpflegezimmer ist mit einer behinderten-
gerechten Nasszelle, entsprechender Einrichtung und 
Fernseher ausgestattet. An Raummiete ist ein Betrag in 
Höhe von 20,00 € pro Tag an die Hausverwaltung vom 
Betreuten Wohnen zu entrichten.
Der Pflegedienst kann auch über den bisherigen Anbieter 
erfolgen. Verpflegung und diverse andere Leistungen 
werden mit der Hausleitung von der Stiftung Attl 
abgesprochen und nach Leistung abgerechnet. 
Für eine längerfristige Planung ist eine rechtzeitige 
Anmeldung erforderlich. 
Auskunft, sowie Terminanmeldung erfolgt über das 
Sozialamt der Verwaltungsgemeinschaft Rott a. Inn, 
Kaiserhof 3, 83543 Rott a. Inn, Zimmer 112. Frau Zöhrer ist 
vormittags unter 08039/9068-23 erreichbar. 

„Stiftung Gottfried Hain für Senioren und 
soziale Notfälle“ 

Stiftungsgründer: Herr Dipl.Ing. Gottfried Hain
Stiftungsrat:
Herr Georg Maier, Bgm. Rott a. Inn

(Vorsitzender des Stiftungsvorstands)
Herr Christoph Detter, Fa. Alpma (stv. Vorsitzender )
Frau Barbara Reithmeier, Bgm. Ramerberg 
Herr Josef Niedermeier, Bgm. Pfaffing 
Herr Pfarrer Christian Uptmoos, Rott a. Inn
Herr Pfarrer Mittermeier, Pfaffing
Stiftungszweck:
Zweck der Stiftung ist die Unterstützung von im Sinne von § 
53 AO bedürftigen und unverschuldet in Not geratenen 
Personen, die auf eine Betreuung angewiesen sind, weil 
sie sich weder selbst versorgen, noch durch Angehörige in 
zumutbarer Weise versorgt werden können und die Familie 
nicht in der Lage ist, die Kosten für ein Heim (betreutes 
Wohnen) selbst aufzubringen und von anderen staatlichen 
Behörden oder Sozialhilfeträgern keine Kostenübernahme 
erreicht werden kann. In Frage kommen dabei nur Bürger 
der Gemeinden Rott a. Inn, Pfaffing und Ramerberg. Der 
Stiftungszweck wurde 2006 erweitert auch auf finanzielle 
Unterstützung in sozialen Notfällen.
Die Sachbearbeiter für Soziales in den Verwaltungs-
gemeinschaft Rott a. Inn und Pfaffing bearbeiten die 
Anträge und tragen sie dem Stiftungsrat zur Entscheidung 
vor.
Unterstützt werden aktuell derzeit 13 Personen, davon sind 
7 Personen aus der Gemeinde Pfaffing, 5 Personen aus 
der Gemeinde Rott a. Inn und 1 Person aus der Gemeinde 
Ramerberg.
Im Zeitraum von 2002 - 2006 wurden an Unterstützungs-
leistungen 56.834,82 € gewährt. Im Haushaltsvoranschlag 
2007 sind Leistungen in Höhe von 28.820,00 € eingeplant.
Haben Sie noch weitere Fragen bezüglich der Stiftung so 
wenden Sie sich bitte an Frau Zöhrer im Sozialamt der 
Verwaltungsgemeinschaft Rott a. Inn.

Die Gemeinde Rott a. Inn trauert um

Herrn Franz Kraus.

Herr Kraus war seit 1999 für die Pflege und 
Sauberkeit der gemeindlichen Spielplätze 
verantwortlich. Er erfüllte diese Aufgabe 

pflichtbewusst und zuverlässig.

Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.
Seinen Angehörigen gilt unser Mitleid.

Rott a. Inn, 14.08.2007

Georg Maier
1. Bürgermeister

Wertstoffhof
Die Fäkalschlammanlieferung nach Leerung der 
Dreikammergruben muss bis Ende Oktober erfolgen. Im 
Dezember, Januar, Februar und März ist eine Anlieferung 
nicht möglich. Nähere Auskünfte erteilen Herr Reiner, Tel. 
08039/9068-21 bzw.  Fr. Bartl-Noichl, Tel. 08039/9068-22.


